
Das Theaterportal nachtkritik.de eröffnet eine
eigene Internet-Seite für junge Dramatik:
szenen.nachtkritik.de
Berlin, im Januar 2009.

Zu Beginn des neuen Jahres hat das Theaterportal nachtkritik.de eine zusätzliche
Seite veröffentlicht, die nicht der Kritik, sondern dem Szenischen selbst gewidmet ist:
szenen.nachtkritik.de

In Zusammenarbeit mit dem Studiengang Szenisches Schreiben der Universität der
Künste Berlin (UdK) und dem Lehrgang Szenisches Schreiben von uniT Graz ist ein
Portal entstanden, auf dem JungdramatikerInnen mit den formalen Möglichkeiten
des Internets experimentieren und den Austausch mit KollegInnen ebenso suchen
wie mit dem Publikum.

Zu den TeilnehmerInnen gehören Alina Metelecyna, Anne Rabe, Sophie Louise
Rasulyar, Marianna Salzmann und Nis-Momme Stockmann für die UdK Berlin und
Jörg Albrecht, Lisa Danulat, Christiane Kalss, Sophie Reyer und Gerhild Steinbuch
für uniT Graz.

In einem open window können sich auch anderswo oder nirgendwo akkreditierte
AutorInnen für jeweils vier Wochen präsentieren, und ein forum bietet Platz für die
Diskussion von allgemeinen Fragen zum Thema. 

szenen.nachtkritik.de ist eine Initiative der gemeinnützigen nachtkritik Kulturnetz
GmbH und als Pilotprojekt zunächst für die Dauer von sechs Monaten konzipiert.

Kontakt: Dr. Petra Kohse, kohse@nachtkritik.de
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Foto: Thomas Aurin, Teatro La Oficina (Sao Paulo, Brasilien) "KRIEG IM SERTAO I - La Terra“


